
STADTSPORTVERBAND

Hennef e.V.

Präsident:
StadtSportVerband Hennef e.V. 53773 Hennef

Herrn
Bürgermeister 
Klaus Pipke 
Rathaus
53773 Hennef

Günter Kretschmann 
Geistinger Str. 55a 
53773 Hennef

,r

Haushaltsansatz 2018 zur Förderung der sportlichen Jugendarbeit

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

für die Haushaltsberatungen zum Etatentwurf 2018 stellt der SSV hiermit den Antrag, zur 
Förderung der sportlichen Jugendarbeit in den Vereinen einen Betrag von 16.772,40 € in den 
Haushaltsplan einzustellen.
Dies entspricht bei 4659 in den Sportvereinen tätigen Kindern und Jugendlichen einem Pro-Kopf- 
Betrag von 3,60 €.
Als Beleg für die Anzahl der in den Vereinen Sport treibenden Jugendlichen lege ich Ihnen die auf 
Hennef bezogene Auswertung der Jahresstatistik 2017 des LSB als Anlage bei, die das Ergebnis 
der Vereinsmeldungen im Januar 2017 darstellt. Da nicht alle Vereine ihre Mitgliederzahlen an den 
Landessportbund gemeldet haben, können diese Vereine nicht berücksichtigt werden. Die hier 
genannte Zahl bitte ich der Berechnung der Fördermittel zu Grunde zu legen.

Die seit Jahren positive Bilanz der Zahlen jugendlicher Vereinsmitglieder beweist nachdrücklich die 
erfolgreiche Jugendarbeit in den Hennefer Sportvereinen und bekräftigt die Einschätzung, dass 
hier neben der sportlichen Ausbildung im Sinne der Jugendhilfe in hohem Maße 
sozialpädagogisch und gegen viele Missentwicklungen präventiv gearbeitet wird.

Die hier beantragten Mittel fließen über den StadtSportVerband ungeschmälert in dem bewilligten 
Umfang anteilmäßig den einzelnen Vereinen zu.
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SPDhgnrvg/

SPD-Fraktion
im Rat der Stadt Hennef
Rathaus
53773 Hennef (Sieg)

Hennef, den 27.10.2017
E1NGE6AN6EH

ANFRAGE
der SPD-Fraktion zum Haushaltsplan 2018

Seite HHPJ: 936

PRODUKTBEREICHE: 06

PRODUKTGRUPPE: 61

PRODUKTE: 147

ANFRAGE:

Zu den Leistungskennzahlen:
Wie erklären sich die Entwicklungen der Anzahl der erforderlichen Kindertagesplätze?

Argument zu dieser Frage: Auf Seite 953 wird die Entwicklung der Anzahl der Gruppen in 
den einzelnen KiTa's genannt und die Anzahl der Gruppen passen nicht ohne Erläuterung 
zu der Anzahl der Kinder unter den Leistungskennzahlen.

Vorsitzender;
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242/9181831
Fax. Nr. 02242/9180908

Tel. Nr. 02242 / 888 292
02242 / 888 294

Fax. Nr.02242 / 888 7 292
eMail: spd@hennef.de

Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth-Specht
Kapellenstraße 11
Tel. Nr. 02242 / 7684

mailto:spd@hennef.de
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SPDhgnngP
SPD-Fraktion
im Rat der Stadt Hennef 
Rathaus
53773 Hennef (Sieg)

Hennef, den 27.10.2017

ANFRAGE
der SPD-Fraktion zum Haushaltsplan 2018

EINGEGANGEB
0 2. Nov. 2017

Seite HHPI: 960

PRODUKTBEREICHE: 06

PRODUKTGRUPPE: 61

PRODUKTE: 148 533101

ANFRAGE:

Warum steigen hier die Aufwendungen, wenn die Kinder in der Tagespflege bei 145 
bleiben?
Die "sozialen Leistungen an natürliche Personen außerhalb Einrichtungen" steigen aber 
um 200.000 Euro.
Sollte die Anzahl der Kinder in der Tagespflege für die nächsten Jahre nicht angepasst 
werden?

Vorsitzender:
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242/9181831
Fax, Nr. 02242/9180908

Tel. Nr. 02242 / 888 292
02242 / 888 294

Fax. Nr.02242 / 888 7 292
eMail, spd@hennef.de

Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth-Specht
Kapellenstraße 11
Tel. Nr 02242 / 7684

mailto:spd@hennef.de
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SPD-Fraktion
im Rat der Stadt Hennef 
Rathaus
53773 Hennef (Sieg) 

Hennef, den 30.10.2017

ANFRAGE
der SPD-Fraktion zum Haushaltsplan 2017

Seite HHPI: 1008

PRODUKTBEREICHE: 06

PRODUKTGRUPPE: 63

PRODUKTE: 152

zu Position: 15

zu Konto: 533101 

ANFRAGE:

Wie stellt sich die Aufteilung konkret dar?
Wie werden die sozialen Leistungen aufgeteilt auf die verschiedenen Einrichtungen nach 
den §§ 19-41 SGBVIII?

Da die SPD Fraktion diese Auflistung in jedem Jahr anfordert bitten wir bei der Aufstellung 
des HHPI 2019 dies zu berücksichtigen.

Vorsitzender:
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242/9181831
Fax. Nr. 02242 /9180908

Tel. Nr. 02242 / 888 292
02242 / 888 294

Fax. Nr.02242 / 888 7 292
eMail: spd@hennef.de

Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth-Specht
Kapellenstraße 11
Tel. Nr. 02242 / 7684

mailto:spd@hennef.de

